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ZORCHER ILLUSTRIERTE

tiberbriickt 50 Kilometer

Wie die infrarofempfindliche Platte die Alpen an die Stadigrenze von Ziirich heranzieht
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siche. Der Bildtel im e
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« So cin Schwindelt» — «Dic Aufnahmen sind
eben geklebe! Das waren noch die mil-
desten Zuschriften, die ich bekam, als ich in
Deutschland die ersten derartigen Aufnahmen
verdffentlichte. Und so werden vielleicht auch
die Ziircher denken, wenn Bendlikon und die
Tonhalle auf einmal Nachbarn geworden sind
oder die Schwyzer Berge aus dem Zilrichsee
2u ragen scheinen.
Dieses Wunder kommt durch zwei Wirkun-
gen zustande. Da ist cinmal die «Wunder-
kamera» mit ciner Brennweite von drei Meter,
ein wahrhaftiges Wunderwerk der Zeisswerl
Durch diese Bnnnwﬂl: ‘werden nicht nur du

Gegenstinden wird zusammengeraff, dic bei-
den Ufer des Ziirichsees kommen enger 'zu-
sammen. Das kann man aber in cinem guten
Fernglas bei klarem Wetter auch beobachten.
Das Wesentliche, die ganz entfernten Gegen-
stinde, werden unsichtbar bleiben, weil eben
der Dunst sic dem Auge verbirgt. Da tritt nun
dic infrarote Platte in Erscheinung und macht
dic Gegenstinde, dic die Riesenkamera heran-
hol, dem Auge erst sichebar, Selbst durch den
Nebel dringen dic Platten, bei denen die Ka-
mera ibrigens cinen starken Rotfiter bendii
Wenn ich meine infraroten Bilder entwickle,
erlebe ich immer neve Ueberraschungen von
dicau dem Bilde

«Wunderkamera von 3

Unser Berichterstatter Wolig:: thr mit seiner (Bl et P i d h .
oo an dcs ATk, ‘ernrohr, sondern au dJ:P:lsp:k
et 1 tive wird anders, die Distanz zwischen der

el bl
nahme nichs davon geschen habe.
W. Weber.




	Eine Aufnahme überbrückt 50 Kilometer

